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Antrag
auf Förderung aus dem Mikrofonds
für spontane Kleinstprojekten in Ausnahmefällen bis maximal 500 Euro, um schnell auf aktuelle Entwicklungen und Situationen reagieren zu können. Die Förderung erfolgt auf Basis des Lokalen Aktionsplanes (LAP) Altenburger Land: gemäß der Bundeshaushaltsordnung und der Leitlinie zur Bundesweiten Förderung lokaler „Partnerschaften für Demokratie“ im Bundesprogramm Demokratie leben! Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit.

„Lokaler Aktionsplan Altenburger Land“

Der Antragsteller muss eine dauerhafte Niederlassung/Außenstelle im Altenburger Land haben und kann sein Projekt nur in Orten des Landkreises Altenburger Land durchführen.

1. Antragsteller

	Antragsteller:
	

	Straße:
	

	PLZ / Ort:
	

	Telefon:
	
	Fax:
	

	Email:
	

	Homepage:
	

	Projektverantwortliche/r:
	


Bankverbindung:  
	Kontoinhaber:
	

	IBAN:
	

	Kreditinstitut:
	
	BIC:
	


2. Organisation-/ Rechtsform

                     (zutreffende bitte mit x ausfüllen)
Bitte benennen Sie Ihre Organisation-/Rechtsform (z.B. eingetragener Verein, Gemeinnützig, Privatperson etc.)!
	


3. Projektbezeichnung

Bitte benennen Sie Ihr Projekt mit einem kurzen und aussagefähigen Titel!





	


4. Projektort

An welchem Ort wollen Sie Ihr Projekt durchführen?

	


5. Projektbeschreibung
Bitte beschreiben Sie kurz Ihr Projektkonzept. Um welche Inhalte geht es? Unter welchen Rahmenbedingungen wird Ihr Projekt durchgeführt? Welche Zielgruppe ist beteiligt? Wie erreichen Sie Ihre Zielgruppe/n? Beschreiben Sie kurz den Projektablauf und erläutern Sie die gewünschten Ergebnisse.
	


Bitte beschränken Sie sich auf 3000 Zeichen.
6. Kooperationspartner

Welche Kooperationspartner sind an dem Projekt beteiligt?  Welche Aufgaben übernehmen Ihre Partner innerhalb des Projekts?

	


Bitte beschränken Sie sich auf 350 Zeichen.

7. Finanzierungsplan - Ausgaben

Die Beantragung der  Kosten ist so detailliert wie möglich vorzunehmen. Bei der Zahlung von Honoraren ist die Anzahl der Honorarkräfte und der Honorarsatz (pro Std) sind die üblichen Honorarsätze zu beachten. Bau- und Investivmaßnahmen sind nicht förderfähig. Versicherungen sind nur dann anteilig förderfähig, wenn sie im direkten Zusammenhang mit dem Projekt stehen (nachweispflichtig). Verpflegungskosten sind grundsätzlich nicht zuwendungsfähig und müssen aus Eigenmitteln, Drittmitteln oder Teilnehmerbeiträgen finanziert  werden.
Honorare

	

	


	
	Summe der Honorarausgaben:       
	


Sachausgaben

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Summe der Sachausgaben:
	

	Gesamtausgaben:
	


8. Finanzierungsplan – Einnahmen

Bitte beachten Sie, dass Gesamtausgaben und Gesamteinnahmen identisch sein müssen.

Eigenmittel des Antragstellers sind keine Fördermittel, sondern Mittel aus dem Vermögen des Vereins, die er für dieses Projekt einsetzen will.

	Eigenmittel des Antragstellers
	
	

	Einnahmen aus dem Projekt
	
	

	Sonstige (Spenden, Stiftungen, bitte benennen)
	
	

	Summe:
	
	


	Öffentliche Zuwendung Dritter (Bitte benennen)
	
	

	
	
	

	      Summe:
	
	

	Beantragte Zuwendung:    
	
	

	Gesamteinnahmen:   
	
	


9. Anlagen

	
	Gemeinnützigkeitserklärung Finanzamt
	
	Handelsregisterauszug

	
	Vereinsregisterauszug
	
	


Der Antragsteller erklärt, dass das Vorhaben noch nicht begonnen wurde und dass es auch nicht vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides bzw. vor der etwaigen Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmebeginns in Angriff genommen wird. Als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich auch der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages zu werten.
Weitere Erklärungen des Antragstellers

Der Antragsteller erklärt, dass

· die im Antrag gemachten Angaben richtig und vollständig sind und dass alle mit dem Zuwendungszweck zusammenhängenden Ausgaben und Einnahmen angegeben wurden;
· unter Berücksichtigung der beantragten Zuwendung die Gesamtfinanzierung der Maßnahme gesichert ist;
· der Kosten- und Finanzierungsplan nach den Grundsätzen einer sparsamen und wirtschaftlichen Haushaltsführung aufgestellt wurde und dass die darin ausgewiesenen Kostenpositionen bindend sind und
· die beantragten Mittel nicht zu einer Doppelförderung der beantragten Maßnahme führen und die eingesetzten Kofinanzierungsmittel nicht für einen anderen Zweck beim Kofinanzierungs-Mittelgeber beantragt wurden.

Der Antragsteller erklärt weiterhin, 

· dass sie / er zum Vorsteuerabzug 
	
	nicht berechtigt ist

	
	berechtigt ist und dies bei der Berechnung der Gesamtausgaben (Nr. 3.2) berücksichtigt hat (Preise ohne Umsatzsteuer)


· und dass er die Bestimmungen der Richtlinie des Altenburger Landes zur Förderung von Projekten im Rahmen des Lokalen Aktionsplanes für Demokratie, Toleranz und für ein weltoffenes Altenburger Land, hier insbesondere bezüglich der Zuwendungsvoraus-setzungen sowie den Pflichten des Antragstellers/Zuwendungsempfängers, verstanden und anerkannt hat.

Der Antragsteller beantragt die Zustimmung zum förderunschädlichen vorzeitigen Maßnahmebeginn:
	
	Ja                                              
	
	Nein

	
	Bitte Datum benennen:
	
	


	Ort:  
	
	
	Datum:
	
	


	


Rechtsverbindliche Unterschrift/en und Stempel des / der vertretungsberechtigten Person/en: 

	
	


Nochmals in Druckbuchstaben:









Eigene Anmerkungen:

	








_________________________________________________________________________________________________________


Posteingang








Antragsnummer
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